








KELDEO
Mittelfrüh, ca. S 240, ca. K 240

MASSIGER 
DREIFACHNUTZER 

MIT TOP-ERTRAGS-
POTENZIAL UND 

VERDAULICHKEIT

VORTEILE
• großrahmiger Pflanzentyp mit Stay Green-Verhalten, 

super Jugendentwicklung
• standfest und gesund
• sehr hohe und stabile GTM-Ertragsleistung
•  sehr gute Verdaulichkeit der Restpflanze mit 

überdurchschnittlichem Stärkegehalt
•  gute Biogasausbeute und Biogasertrag und 

ein sehr hoher Energie- und Kornertrag

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
• in Futterrationen mit hohem Maisanteil in der Ration
•  sehr gute Eignung für die Biogasproduktion und 

bei vollem Silo optional zum Drusch geeignet
•  KELDEO passt auf Gunststandorte, aber auch für 

Standorte mit niedrigem Ertragspotenzial sowie 
Trockenstress.

M
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H

SU FUTTER BOOST
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Standortgerechte 
Anbauempfehlung
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••• ••• ••• •••• Zw 9,5–10,5 9–10,5 9 5 6 6 8 8

KELDEO: viel Stärke und Energie vom Hektar 
EUP Silomais mfr 2024 (n = 20), KELDEO und Vergleichs- und Verrechnungssorten
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Stärkeertrag rel.
Quelle: Pro-Corn/Offizialberatung 11–2024
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KELDEO: viel Ertrag vom Hektar 
EUP Silomais mfr 2024 (n = 20), KELDEO und Vergleichs- und Verrechnungssorten
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Das Konzept:
Kombination von 3 Sorten mit unterschiedlichem 

bzw. gegensätzlichem Profil

Stärke-Mais

47,5 %
• Sichert den Ertrag
• Bringt Stärke

Öl-Mais

47,5 %
• Liefert Energie
• Verbessert das Öl-Profil

Schwarz-Mais

5 %
• Liefert Antioxidanzien
• Verbessert die Tiergesundheit

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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••• ••• ••• •••• Zw 9,5–10,5 – 9 5 6 6 8 –

SU MILK BOOST 
Ergebnisse aus Fütterungsversuchen:
• Ein signifikanter Anstieg der Milchproduktion – 

bis zu +1,8 kg Milch Kuh/Tag, im Vergleich zu 
konventionellem Mais nachgewiesen (Versuche 
Ferme de Grignon - AgroParisTech & 
Ferme des Trinottières).

•  Je höher der Anteil von Grassilage an der Gesamt -
ration, desto höher der Vorteil vom Mix: 
Bei Rationen mit > 60 % Grassilage wurden 
+ 2,7 kg Kuh/Tag mehr erzielt.

•  Antioxidanzien sind reich an Phenolen mit über 
20 aktiven Substanzen:
 Vorkommen in Stängel, Blätter und Körner und 
kann so einfach der Ration zugefügt werden.

•  Veränderung des Ölsäure-Profils in der Milch 
(weniger gesättigte, mehr ungesättigte Ölsäure)

SU MILK BOOST 
Vorteile für Landwirte:
• sehr hoher Energiegehalt durch höheren Ölgehalt 

(konv. Sorten mit 6 – 7 % auf 10 – 12 % bei 
SU MILK BOOST)

•  Ölgehalt ist gegensätzliche Energiequelle gegenüber 
Stärke (geringere Gefahr für Pansenacidose) und 
erlaubt daher eine Erhöhung der Energiedichte in der 
Ration – insbesondere bei Hochleistungskühen und 
bei Laktationsbeginn messbar.

•  Einsparung von (teuren) Zusatzstoffen/tlw. Kraftfutter
•  Verbesserung der Tier- und Herdengesundheit sichtbar
•  nachhaltig höhere Milchproduktion möglich 
•  mehr Fettanteil in Milch (+2,5 kg/1.000 l) und bessere 

Zusammensetzung (mehr ungesättigte Fettsäuren)

NEU

M
IT

TE
LF

RÜ
H
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Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung
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••• •• •• •••• (Za) 9–10 – 8 3 4 4 5 –

NEUTRINO
Mittelfrüh, S 240

MAXIMALE ERTRÄGE 
FÜR MAXIMALEN OUTPUT

VORTEILE
• hervorragende GTM- und Energieerträge 
•  große und sehr gesunde Pflanze mit 

aus gezeichneter Standfestigkeit
• widerstandsfähig gegen Turcicum-Blattdürre

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
•  besonders empfohlen für feuchte, kalte oder 

tiefgründige Standorte
•  höchste GTM-Erträge für maximale Ausnutzung 

der Flächenproduktivität

M
IT

TE
LF

RÜ
H

„Aufgrund seiner exzellenten Jugendentwicklung und starker Wurzelaus-
bildung ist NEUTRINO gerade auch für schwere und kalte Böden geeignet. 
Trotz der enormen Pflanzenlänge ist NEUTRINO äußerst standfest und 
garantiert mehrjährig hohe und stabile Masseerträge.

NEUTRINO – das ist die maximale Ausnutzung der vorhandenen Fläche 
gepaart mit hoher Ertrags stabilität. Die Sorte ist meine Empfehlung als 
Baustein für Sicherheit in der Substrat- und Grundfutter bereitstellung!“

Daniel Ott, 
Produktmanager Mais
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ERTRAGSSTARKER KÖRNERMAIS UND 
ZUVERLÄSSIGE ENERGIEQUELLE FÜRS SILO

HAMPTON
Mittelfrüh, ca. S 250, ca. K 240

NEU

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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••• •• ••• •••• Za 8,5–10-5 8,5–9,5 8 4 4 5 6 9

SU DRY-DOWN BOOST

VORTEILE
• mittellanger bis langer Pflanzentyp
• später weiblicher Blütezeitraum
• Korn: hochertragreich mit zügiger Wasserabgabe 

aus dem Korn; schöne, vollständige Kolbenfüllung
• Silo: stabile Siloerträge mit hohem Energiegehalt
• ausgesprochen gutes Stay Green-Verhalten
•  äußerst gesunde Sorte bzgl. Lager, Beulenbrand, 

Stängelbruch und Fusarium 

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
•  Aufgrund der Zahnmais-Genetik sind niedrige 

Kornfeuchten auf Vermarktungslevel zu erreichen.
•  Langer Erntezeitraum (Stay Green der Restpflanze) 

sichert max. Nutzungsflexibilität.

HAMPTON: überragende Kornerträge
Interne Versuchsserie 2024: Körnermais mittelfrüh-mittelspät, n = 13
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ORDINAL
Mittelfrüh, ca. S 250, ca. K 240

ENERGIEREICHE 
QUALITÄTS SILAGE PLUS 

DRUSCHOPTION

VORTEILE
• zügige Jugendentwicklung,
• eher kompakter Pflanzentyp mit niedrigem Kolbenansatz
• mittlerer weiblicher Blütezeitraum
•  zuverlässige Kornerträge unter unterschiedlichen 

Umwelt bedingungen
• zügiges und gleichmäßiges Dry-Down-Verhalten

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
• Flex-Kolben-Typ (16 Kornreihen) ➤ saatstärkenflexibel 
•  Qualitätstyp: sehr hoher Stärkegehalt und hohe Ver-

daulichkeit bringen hohen Energie- und Biogasgehalt
• Reifespreizung bringt echte Nutzungsflexibilität
•  keine Einschränkungen zum Bodentyp, auch auf 

Stressstandorten solide Leistung
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••• ••• ••• •• Ha/(Za) 8,5–10-5 8,5–10,5 8 5 6 6 7 8

NEU

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
•  Aufgrund der Zahnmais-Genetik sind niedrige 

Kornfeuchten auf Vermarktungslevel zu erreichen.
•  Langer Erntezeitraum (Stay Green der Restpflanze) 

sichert max. Nutzungsflexibilität.

ORDINAL: Stärke + Verdaulichkeit für mehr Energie und Biogas
Interne Versuchsserie 2024, Silo mittelspät (n = 12)
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UNIVERSALTYP IN 
ANBAU UND NUTZUNG

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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••• ••• ••• •••• Zw 8–9,5 7,5–8,5 7 4 5 6 7 7

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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•• •• •• ••• Ha/Za 7,5-10 7–8,5 8 5 4 5 6 8
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VORTEILE
•  mehrjährig hohe GTM-

Erträge bei guter Ertrags-
stabilität, mittleren Stärke-
gehalten, sehr guten 
Energiegehalten und 
Gasausbeuten

•  langer, absolut standfester 
Wuchstyp mit sehr geringer 
Bestockungsneigung 

•  geringe Kälteempfindlich-
keit während der Jugend-
entwicklung

VORTEILE
• hohe, stabile GTM-Erträge 
•  frühe Aussaat möglich: sehr guter Feld -

aufgang unter kalten Bedingungen bzw. 
schweren, kühlen und tiefgründigen Böden

• sehr gute Einkörnung bis zur Spitze
•  langer Wuchs, aber sehr standfest 

(niedriger Kolbenansatz)

MITTELFRÜHER MEHR-
FACH NUTZER MIT BREITER 
ANBAUEIGNUNG

POWERPACK
Mittelfrüh, ca. S 230, ca. K 240

LEGUAN
Mittelfrüh, S 230, K 240
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KOLBENBETONTER MASSETYP 
MIT GUTER EIGNUNG FÜR 
TROCKENE STANDORTE

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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••• ••• •• ••• Ha/(Za) 9–10 8–9 7 5 4 5 6 –

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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•••• ••• ••• ••• Ha/(Za) 9–10 8–9 6 6 5 5 5 6
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VORTEILE
•  hohe GTM-Erträge
• guter Stärkegehalt
• hoher Energiegehalt
• hohe Biogasausbeute
• 20 Kornreihen
•  gute Anpassung an leichte 

und sandige Standorte

VORTEILE
• hohe, stabile GTM-Erträge 
•  frühe Aussaat möglich: sehr guter Feld -

aufgang unter kalten Bedingungen bzw. 
schweren, kühlen und tiefgründigen Böden

• sehr gute Einkörnung bis zur Spitze
•  langer Wuchs, aber sehr standfest 

(niedriger Kolbenansatz)

VORTEILE
•  Doppelnutzer mit hohem 

Leistungspotenzial in GTM- 
und Kornertrag

• sehr blattreicher Pflanzentyp
•  ausgezeichnete Kältetoleranz 

während des Feldaufgangs und 
zügige Jugendentwicklung

MITTELFRÜHER ALLROUNDER – 
AUCH FÜR STRESSSTANDORTE

THERMIC
Mittelfrüh, ca. S 230, ca. K 230

TONACJA
Mittelfrüh, ca. S 230, ca. K 230
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TOP-TALENT IN ERTRAG, STÄRKE, 
VERDAULICHKEIT UND ENERGIE

SUDRESS
Mittelfrüh, ca. S 250, ca. K 240

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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••• •••• •••• ••• Ha/Za 8–9,5 8–9 8 6 6 6 7 7
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VORTEILE
•  hohe GTM-Erträge mit 

hohem Stärkegehalt und 
guter Verdaulichkeit

•  hoher Energieertrag für gehalt-
volle Futterrationen und hohen 
Biogasertrag

•  Körnernutzung: standfest mit 
optimalem Dry-Down-Verhalten 
aufgrund Flint-Dent-Genetik

ERTRAGSSICHERER 
MEHRFACHNUTZER FÜR 

ALLE EVENTUALITÄTEN
ALABAMA 
mittelfrüh, ca. S 230, ca. K 230

VORTEILE
•  hochertragreicher Mehrfachnutzer 

für energiereiches Grundfutter, Biogas 
sowie Körnermais und CCM

•  zügige Jugendentwicklung, 
sehr gute Standfestigkeit

•  kolbenbetonter, eher kompakter 
Pflanzentyp mit niedrigem Kolbenansatz 
und normaler Blüte

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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••• •• ••• •• Ha/(Za) 9–10 9–10 8 5 4 5 6 7
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SU CRUMBER
Mittelspät, S 270, ca. K 260 DER BIOGAS- 

UND ENERGIE-
LIEFERANT

M
IT

TE
LS

PÄ
T

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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SU CRUMBER: volle Biogasleistung!
LSV Silomais 2024, Sachsen, mittelspäte Reifegruppe
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.

Quelle: Länderdienststelle Sachsen
Biogasausbeute rel.
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SU CRUMBER

Ladino

Purple

Honoreen Justy

Clementeen
KWS Monumento

KWS BerroRGT Oddaxxa

LG 31304

Farmpower

BONE

SmartboxxP 8888
DKC 4042
Fight

Farmalou

88 90 92 100989694 102 104 106

Jam

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
•  Fütterung (Energie!), Biogas und Körnernutzung
•  Ideal für Fütterungen mit einem hohen Grasanteil in 

der Ration, CCM-, Biogas- und Körnernutzung
• Ausdehnung des Erntefensters möglich

VORTEILE
• hohe Nutzungsflexibilität, breites Erntefenster
• ausgesprochene Pflanzengesundheit
• wenig Nebentriebe und Lager
• Leistung Silo: stabile GTM-Erträge auf nahezu allen 

Böden, sehr hoher Stärkegehalt, sehr hoch in Biogasaus-
beute und -ertrag, hoher Energiegehalt und -ertrag

• Leistung Korn: hohes TKG und gute Standfestigkeit

SU CRUMBER ist in Niedersachsen, 

Nordrhein-Westfalen, D-Süd und 

Bayern offiziell empfohlen

SU BIOGAS BOOST
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HOCHERTRAGREICHER 
KÖRNERMAIS UND ENERGIE-
BRINGER FÜRS SILO

SUMUMBA
Mittelspät, S 260, K 250

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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VORTEILE
•  hoher Korn-Ernteindex: wenig Stroh und 

leichterer Drusch, sehr kompakter Pflanzentyp
•  ausgezeichnet standfest und sehr gesund 

bzgl. Stängel- und Kolben fusarium
•  Frühe Blüte kann geringeren Schäden durch 

Sommertrockenheit vorbeugen.
• Silo: hoher Stärke- und Energiegehalt 
➤ Verbesserung der Grundfutterration; 
gute Verdaulichkeit, hoher Biogasertrag

• Korn: hochertragreicher, standfester 
und gesunder Körnermais

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
•  ideal für Milchviehhaltung mit einem hohen 

Grasanteil in der Futterration 

SUMUMBA: bringt sicher hohe Kornerträge 
Kornertrag (rel.) im LSV 2020 bis 2024
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Quelle: nach Angaben der Länderdienststellen

NI NordNW NI West BW BY D-Orte Lö-Orte
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SU STÄRKE BOOST
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Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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BONE
Mittelspät, S 260, K 260

STÄRKE IST SEINE STÄRKE

VORTEILE
•  flexible Nutzung: Qualitätssilage mit hoher Energie-

dichte plus Biogasnutzung, CCM und Körnermais
•  sehr hohe und stabile GTM-, Energie- und Biogas-

erträge, hohe Stärke- und Energiegehalte
•  gute Gesundheit

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
•  BONE ist ertragsstabil: maximale Erträge auf 

Gunststandorten und stabiles Ertragsniveau auf 
Stressstandorten

•  herausragende Kornerträge und perfekte Kolben-
füllung sowie gutes Stay Green-Verhalten der 
Restpflanze für ein langes Erntefenster

M
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PÄ
T

BONE: stark in Stärke, Energie und Ertrag
LSV Niedersachsen 2024 Silo msp
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Quelle: Landwirtschaftskammer Niedersachsen 2024

Biogas 
Ertrag rel. 

Stärke 
Ertrag rel. 

Energie 
Ertrag rel. 
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Gehalt rel. 

Energie 
Gehalt rel. 
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SU STÄRKE BOOST

Für die Aussaat 2025 

offiziell empfohlen in Niedersachsen 

und Nordrhein-Westfalen.
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SUPER IM SILO! 
SUPER IM KORN! 
SUPER SUSANN!

SUSANN
Mittelspät, S 260, K 280

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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VORTEILE
•  Siloertrag, Stärkeertrag und Korn-

ertrag: seit mehr als 15 Jahren in 
der Praxis bewährt!

•  sehr blattgesund gegenüber HTR 
und Fusarium und absolut standfest

•  maximales Kolbenpotenzial dank 
extrem vieler Kornreihen

HOLT DAS 
MAXIMUM VOM 
HEKTAR

SUBITO
Mittelspät, S 260, ca. K 250

VORTEILE
•  zuverlässig frohwüchsig
•  zügige Stärkeeinlagerungen, 

synchrone Restpflanzenabreife
•  hat in all den Jahren nie 

enttäuscht

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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MASSETYP MIT SEHR HOHEN 
ERTRÄGEN IN SILO + KORN

SUCORN DS1710C

Mittelspät, S 270, K 270

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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VORTEILE
•  mittelspäte massebetonte 

Biogas- und Körnernutzung auf 
hohem Ertragsniveau

•  große Umweltstabilität: über-
durchschnittliche Ertragsstabilität 
über alle Standorte

•  ausgeprägte Pflanzengesundheit 
über alle Merkmale

•  sehr gute Standfestigkeit bis 
vor die Körnermaisernte

FLEXIBEL – ERTRAGREICH – 
UNIVERSELL 

DEBIX
Mittelspät, ca. S 270, ca. K 250

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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••• •• •• •• Zw/(Ha) 8,5–9,5 8–9 8 5 4 6 7 8
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VORTEILE
• Silo: hoher Biomasseertrag mit gutem 

Qualitätsprofil; hoher Stärke- und 
Energiegehalt für Futterrationen mit 
hohem Grasanteil

•  perfekt für die Biogasproduktion 
aufgrund hoher Gasausbeute und 
guter Ertragsperformance

• Korn: hoher Kornertrag, schöne 
Kolbenfüllung, zügiges Dry-Down

•  exzellente Jugendentwicklung
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EGLANTEEN
Mittelspät, ca. S 270

HOCHERTRAG MIT AUSBALAN C IERTEM 
QUALITÄTSPROFIL

VORTEILE
•  EGLANTEEN ist ein exzellenter Silomais mit hoher 

Ertragsleistung und ausgeglichenem Qualitätsprofil.
•  Universeller Einsatz in Fütterungsrationen möglich: 

EGLANTEEN kann bei Rationen sowohl mit hohem 
als auch mit niedrigem Grasanteil eingesetzt werden.

•  sehr langer und eindrucksvoller Pflanzentyp mit guter 
Standfestigkeit und gesundem agronomischen Profil

•  gute Umweltstabilität: starke Ertragsleistung auf 
Standorten mit niedrigem Ertrag bzw. Stressstandorten

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
• passt auf Hoch- und Niedrigertragsstandorte
•  Agronomie: gute Jugendentwicklung, sehr langer 

Pflanzentyp mit gut ausgebildetem Wurzelsystem, 
sehr geringe Anfälligkeit gegen Beulenbrand, äußerst 
standfest, gutes Stay Green-Verhalten

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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EGLANTEEN in der EU-Sortenprüfung 2024
Region Nord (4 Standorte), dargestellt sind die Verrechnungs- und Vergleichssorten
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Quelle: Daten der Pro-Corn GmbH
GTM-Ertrag rel.
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KABANERO (B3316C)

Mittelspät, ca. S 300, ca. K 270

STABILITÄT AUCH AUF 
KRITISCHEN BÖDEN

VORTEILE
•  reiner Zahnmais mit hohem Kornertrag und Masse
•  Hohe Ertragsstärke bei gleichzeitig niedriger 

Kornfeuchte steigert die bereinigte Marktleistung.
•  trockentolerant
•  sehr gutes Dry-Down-Verhalten; harmonische Abreife 

von Korn und Restpflanze
•  mittellange Hybride mit guter Standfestigkeit
•  Silomais: stärkebetonte Qualitätssilage

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
•  insbesondere auch für leichte und zu Trockenheit 

neigende Standorte geeignet
•  hohe Erträge und Ertragssicherheit auch auf Böden 

mit niedrigem Ertragspotenzial

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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Quelle: nach Angaben der LTZ
Stärkegehalt %
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KABANERO: stark in Stärke
LSV Silomais 2024 Baden-Württemberg – späte Reifegruppe – 4 Orte
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FOXTRAIL
Mittelspät, ca. K 280

ERTRAGSSTABILER 
KÖRNERMAIS MIT BREITER 
STANDORTEIGNUNG

VORTEILE
• zügige Jugendentwicklung, allg. gute Pflanzengesundheit
• langer Wuchstyp mit erektophiler Blattstellung
• mittlerer bis hoher Kolbenansatz
• späte weibliche Blüte, Stay Green der Restpflanze

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
• breite Anpassung an west- und osteuropäische 

Standorte mit entsprechender Temperatursumme
•  äußerst stabile Kornerträge auf hohem Ertragsniveau, 

zügiges Dry-Down-Verhalten, 16 Kornreihen mit 
30–32 Körnern

• ertragsstark auch auf Stressstandorten

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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FOXTRAIL: ertragsstark und ertragsstabil 
interne Versuchsserie 2024 – Segment Körnermais spät (5 Standorte in DE und AT), 
dargestellt sind die Verrechnungs- und Vergleichssorten
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Quelle: SAATEN-UNION
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INDEM1012
Spät, ca. K 300

KORNERTRAG UND ANBAUSICHERHEIT 
AUF HÖCHSTNIVEAU

VORTEILE
•   äußerst kompakter Pflanzentyp mit sehr niedrigem Kolbenansatz, 

später Blüte, schöner Kolbenfüllung und sehr geringer Anfälligkeit 
gegenüber Kolbenfusarium sowie Beulenbrand

•  sehr hoher Kornertrag sowohl auf Stressstandorten 
als auch auf Hochertragsstandorten

•  sehr stabile Ertragsleistungen unter Trockenheit
•  sehr zügiges Dry-Down-Verhalten mit geringer Restfeuchte im Korn

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
•  hochertragreicher Körnermais
• für alle Standorte geeignet

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung

Ertrags- und 
Qualitätsparameter
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KABARETTO
Spät, ca. K 320

STABILER KÖRNERMAIS FÜR SPÄTE 
ANBAULAGEN UND ERTRAGSSTARKER 
SPÄTER SILOMAIS

VORTEILE
•  sehr stabile und hohe Kornerträge auf Top-Ertragsniveau
•  sehr schnelles Dry-Down-Verhalten
•  schön gefüllte Kolben
•  Kompakter und gesunder Pflanzentyp, 

Restpflanze bleibt lange vital.

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
•  hohes Ertragspotenzial auf Hochertragsstandorten, 

als auch auf Stressstandorten

Vitalität und 
Wachstum

Empf. 
Bestandesdichte

Standortgerechte 
Anbauempfehlung
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KABARETTO: stabile Kornleistung
IMIR 2024 spätes Sortiment, Mittelwert von 4 Standorten
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KABARETTO

Informatika

P0710
DKC 5148

LID4111C

P9610

Farmpax

DKC 5092

KWS Forturio

SY Mercator

RGT Axx tronaute
KWS Hypolito

RGT Mexxplede

LDZ 23430

Mas 448.G

1003D517-01 SY Evident

DKC 5110

RGT Parexx

23,50 25,00 26,50 28,00

SU DRY-DOWN BOOST
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KOMMENDE PODCASTFOLGEN 

28. AUGUST:
Kameragestützte Hacktechnik
Gesprächspartner Michael Probst und 
Hannes Pfisterer von der Fa. Zürn, 
Daniela Grill von der Versuchsstation Bayern

11. SEPTEMBER:
Direktsaat – Viel mehr als nur der 
Verzicht auf Bodenbearbeitung
Gesprächspartner, Dr. Konrad Steinert 
und Lukas Emminger, LOP

26. SEPTEMBER:
Nicht nur Stickstoff macht Ertrag – 
Was bewirken welche Nährstoffe in der 
Pflanze und was bedeutet das für mein 
Nährstoffmanagement?
Gesprächspartnerin Kerstin Berlin, YARA

UNSER PODCAST …
EINSCHALTEN UND AUF DEM 
LAUFENDEN BLEIBEN!

SAATEN-UNION
und praxisnah



GÖNN 
DIR AKTION

WWW.SAATEN-UNION.DE/GOENN-DIR/
NUR FÜR LANDWIRTE:

Mehr Infos und 
Teilnahme hier:

JETZT
MAIS KAUFEN – 

CASH ODER
GUTSCHEIN

SICHERN!



Sorten mit 
Zahnmais- 
Genetik

➤  den Dry-Down-Effekt über 
alle Reifegruppen hinweg 
nutzen wollen, um Trock-
nungskosten zu sparen;

➤  beste Vermarktungsfähig-
keit des Erntegutes wollen;

➤  hohe Deckungsbeiträge 
aus der Körnermais-Pro-
duktion generieren wollen.

HORIZONTE, 
HAMPTON, 
KABANERO, 
FOXTRAIL, 
INDEM1012, 
KABARETTO

SU DRY-DOWN BOOST
DER KOSTENSPARER!

Sorten mit 
hoher 
Verdaulichkeit 
und hohem 
Energiegehalt

➤ Milchvieh haben;
➤  das Potenzial ihrer 

Anbaufläche ausschöpfen 
wollen;

➤  keine Abstriche machen 
wollen und hohe Stärke-
gehalte mit guter Rest-
pflanzenverdaulichkeit 
benötigen.

WESLEY, 
SU ADDITION, 
SUNSHINOS, 
VICENTE, 
KELDEO, 
MICHELEEN, 
ORDINAL, 
EGLANTEEN

SU FUTTER BOOST
DER FUTTEROPTIMIERER!

Sorten mit 
hohem 
Stärkegehalt

➤  einen geringen Mais -
anteil in der Silage haben 
(< 60 %);

➤  die Energiekonzentration 
in der Ration über Stärke 
aus dem Grundfutter 
erhöhen wollen.

BONE, 
SUMUMBA

SU STÄRKE BOOST
DER KRAFTGEBER!

Sorten mit 
hoher Biogas-
ausbeute

➤  über den Substrateinsatz 
den Biogasertrag 
optimieren wollen.

SU CRUMBERSU BIOGAS BOOST
DER ENERGIEBRINGER!

SU MILK BOOST
DER MILCHMACHER!

➤  die Milchleistung und 
die Milchqualität steigern 
bzw. die Tiergesundheit 
verbessern wollen.

SU MILK BOOST
Mais-Mix 
mit hohem 
Ölgehalt

SU Mais BOOST: die Booster-Sorten 
für alle Verwertungsrichtungen!

FÜR BETRIEBE, 
DIE …

SORTEN 
AUSWAHL

NEU
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WWW.SAATEN-UNION.DE/GOENN-DIR/
NUR FÜR LANDWIRTE:

Mehr Infos und 
Teilnahme hier:

JETZT
MAIS KAUFEN – 

CASH ODER
GUTSCHEIN

SICHERN!



FRÜH, GESUND UND 
ERTRAGSSTARK

BLEIBT TOP-GESUND UND 
LIEFERT VIEL ÖL UND KORN

AUSTRALIA
konventionelle Hybride

SOPHIA CL HO 
(N4H413CL)

High-Oleic-Hybride

VORTEILE
• anbausicher über alle Umwelten
• zügige Jugendentwicklung 
• frühe Abreife für hohe Erträge
• sehr gesund

VORTEILE
• High-Oleic-Hybride; sehr hoher Ölgehalt (C18:1)
• frühe Abreife
• kurze, sehr standfeste und gesunde Pflanzen
• auch spät in der Saison noch gesund
• resistent gegen mehrere Rassen von Falschem Mehltau

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
• für alle Standorte geeignet
• für frühe Aussaaten geeignet

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
• HO-Vertragsanbau
• für alle Standorte geeignet
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GESUND, STRESSSTABIL 
UND HERBIZIDTOLERANT

ALEXA SU
Sulfonyl-tolerante Hybride

VORTEILE
• herbizidtolerant gegen Herbizidwirkstoff Tribenuron 

aus der Gruppe der Sulfonylharnstoffe (SU)
• gut standfest
• gutes abgerundetes Gesundheitsbild gegenüber 

Phomopsis, Sklerotinia und Mehltau

EMPFEHLUNG/POSITIONIERUNG
• Unkrautmanagement vereinfacht durch Toleranz – 

hohe Flexibilität – ermöglicht den Einsatz im 
Nachauflauf!

• für trockene Standorte geeignet

AUSTRALIA ALEXA SU SOPHIA CL HO (N4H413 CL)

Vorteile
früh, gesund, 
ertragsstark

gesund, stressstabil, 
herbizidtolerant

frühe Abreife, sehr hoher 
Ölsäuregehalt (C18:1)

Profil nach Beschreibender Sortenliste 1 = sehr niedrig/früh/kurz, 9 = sehr hoch/spät/lang

Morphologie

Pflanzenlänge mittel bis lang mittel kurz bis mittel

Kopfhaltung 45–50 Grad 50–60 Grad 50–60 Grad

Entwicklung

Blühbeginn/Reife 4/5 4/4 3/3

Jugendentwicklung 8 8 7

Ertragsstruktur

Pflanzendichte 6–7,5 Pflanzen/m² 6,5–7 Pflanzen/m² 6,5–7 Pflanzen/m²

Kornertrag/Ölertrag 9/7 9/7 8/9

Qualität

Ölgehalt 6 7 8

Anfälligkeit für

Trocken-/Hitzestress 2 1 2

Lager 3 2 1

Anfälligkeit für Krankheiten

Sklerotinia 3 2 2 

Phomopsis 2 2 3

Mehltau 2 2 1

Phoma 2 3 3

Nutzung und Verwertung

Nutzung Körner, (Öl) Körner, (Öl) Öl

Ölsäure Lineo Leic Lineo Leic High Oleic

gestreiftes Korn nein nein nein

Ökoanbau Ökoeignung: + = gute bis sehr gute Eignung; 0 = mittlere Eignung; - = vom Anbau ist abzuraten; / = bisher keine Aussage möglich

Eignung für Ökoanbau + / /

Ökosaatgut vorhanden nein nein nein
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 Daniel Ott
Produktmanager Mais
Telefon 0511-72 666-289 / Mobil 0151-24 25 27 00
daniel.ott@saaten-union.de

 Martin Weder
Produktmanager Sonnenblumen
Mobil 0171-555 9147
martin.weder@aic-seeds.com

SAATEN-UNION GmbH 
Eisenstr. 12 
30916 Isernhagen HB
Telefon 0511-72 666-0

Die SAATEN-UNION Vertriebsberatung 

Team Nord/Ost
Östliches Schleswig-Holstein, 
westliches Mecklenburg-Vorpommern
Daniel Freitag
Mobil 0160-92498845
daniel.freitag@saaten-union.de

Schleswig-Holstein
Jonas Fahrenkrog
Mobil 0171-8612407
jonas.fahrenkrog@saaten-union.de

Mecklenburg-Vorpommern
Martin Rupnow 
Mobil 0151-52552483 
martin.rupnow@saaten-union.de

Vorpommern-Greifswald/
Mecklenburgische Seenplatte
Thomas Lehmann 
Mobil 0160-91236602 
thomas.lehmann@saaten-union.de

Sachsen 
Frieder Siebdrath
Mobil 0151-74217359
frieder.siebdrath@saaten-union.de

Brandenburg, Lk. Wittenberg
Dagmar Koch
Mobil 0160-4391445
dagmar.koch@saaten-union.de

Nördliches und östliches Brandenburg
Matthias Ahrens 
Mobil 0175-4265483
matthias.ahrens@saaten-union.de

Nördliches Sachsen-Anhalt, 
nordwestliches Brandenburg
Johannes Kusian
Mobil 0160-98906638
johannes.kusian@saaten-union.de

Mittleres und südliches Sachsen-Anhalt
  Carsten Knobbe
Mobil 01516-7820295
carsten.knobbe@saaten-union.de

Thüringen
N. N. 
Mobil 0170-9229260

Team West

Nördliches Niedersachsen
Maik Seefeldt
Mobil 0151-65268859
maik.seefeldt@saaten-union.de

Nordwest-Niedersachsen
Winfried Meyer-Coors
Mobil 0171-8612411
winfried.meyer-coors@saaten-union.de

Weser/Ems
Dominique Haupt 
Mobil 0171-7414883
dominique.haupt@saaten-union.de 

Südliches und östliches Niedersachsen
Benjamin Wallbrecht
Mobil 0170-3455816 
benjamin.wallbrecht@saaten-union.de

Nordrhein-Westfalen, Rheinland 
 Friedhelm Simon
Mobil 0170-9229264
friedhelm.simon@saaten-union.de

Nordrhein-Westfalen, Westfalen-Lippe
Michael Robert
Mobil 0171-9736220
michael.robert@saaten-union.de

Team Süd

Südbayern
Franz Unterforsthuber
Mobil 0170-9229263
franz.unterforsthuber@saaten-union.de

Südbayern
Johannes Holzhauser 
Mobil 0171-2684129
johannes.holzhauser@saaten-union.de

Nordbayern
Kilian Heusinger
Mobil 0151-57528721
kilian.heusinger@saaten-union.de 

Bayr. Schwaben, Mittelfranken
Andreas Kornmann
Mobil 0170-6366578
andreas.kornmann@saaten-union.de

Baden-Württemberg
  Martin Munz
Mobil 0171-3697812
martin.munz@saaten-union.de

Baden-Württemberg
  Uwe Nuß
Mobil 0151-61013782
uwe.nuss@saaten-union.de

Main-Tauber, Hohenlohe, Neckar-Odenwald, 
Lk. Schwäbisch Hall
Franz-Josef Dertinger
Mobil 0170-9992226
franz-josef.dertinger@saaten-union.de

Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland
 Achim Schneider
Mobil 0151-10819606
achim.schneider@saaten-union.de

Nordhessen
Christian Dietz 
Mobil 0176-20096563
christian.dietz@saaten-union.de

www.saaten-union.de


